
JuMeGa ®
Junge Menschen  
in Gastfamilien

Kompetenz und Qualität

JuMeGa ® wurde von Arkade e.V. in Ravens-
burg entwickelt. In über 20jähriger Praxis 
hat sich das Konzept als sehr tragfähig 
erwiesen. Die Wirkfaktoren von JuMeGa ®  
sind auch wissenschaftlich evaluiert.

Im Anbieterverbund von 20 Trägern wird 
JuMeGa ® inzwischen in vielen Regionen 
Deutschlands zu einer passgenauen Ergän-
zung bisheriger Jugendhilfeangebote.

Das junikum bringt seine umfangreichen 
Erfahrungen aus verschiedenen Feldern 
der Jugendhilfe (Ambulante und stationäre 
Jugendhilfen, (aufsuchende) Familienbera-
tung und -therapie, Individualpädagogische 
Auslandsmaßnahmen u.v.m.) in den  
JuMeGa ® - Fachdienst ein.

Wir garantieren folgende Qualitätsstan-
dards:
� Beratungsschlüssel 1 : 8

� 24 Stunden Erreichbarkeit eines An-
sprechpartners für die Gastfamilie

� Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie

� Aktive Beteiligung an der Jugendhilfepla-
nung

� Coaching für die Fachberater sowie regel-
mäßge (Fall-) Supervision

� Kontinuierliche Falldokumentation

� Vernetzung auf Regional- und Bundes-
ebene

Kontakt

Sie erreichen den JuMeGa ® - Fachdienst über 
die Verwaltung des junikum oder die unten auf-
geführten Kontakte:

 
Gesellschaft für Jugendhilfe  
und Familien | St. Agnes mbH

STR:  Klein-Erkenschwicker-Str. 17 

ORT:  45739 Oer-Erkenschwick

WEB: www.junikum.de

TEL:  0 23 68 -81  85 4-0 

FAX:  0 23 68 -81  85 4-19 

MAIL: info@junikum.de

Der JuMeGa ® - Fachdienst

Der JuMeGa ® - Fachdienst versteht sich 
als Gestalter eines Netzwerkes, das um 
den jungen Menschen geknüpft wird und 
ist im Sinne von Case Management für den 
gesamten Ablauf der Maßnahme zuständig  
- von der Akquise der Gastfamilien über die 
Vermittlung der jungen Menschen, der Be-
gleitung während der Maßnahme bis zum 
Abschied aus der Gastfamilie. 

Regelmäßig machen wir Hausbesuche und 
unterstützen dabei sowohl den jungen Men-
schen als auch die Gastfamilie. 

Wir begleiten alle Beteiligten vor allem 
auch in Krisenzeiten, helfen bei der orga-
nisatorischen Abwicklung aller schulischen 
und beruflichen Angelegenheiten und wir-
ken bei der Hilfeplanung mit.

Bei Bedarf vermitteln wir fachärztliche und 
therapeutische Begleitung oder organisieren 
Entlastungsmöglichkeiten für den jungen 
Menschen in Krisenzeiten.

Martin Petrat

(Bereichsleitung Pädagogik) 

MOBIL:  0151 - 46 13 84 96 

MAIL: mpetrat@junikum.de

Christoph Finger

(Koordination Fachberatung) 

MOBIL:  0 160 - 90 53 43 59 

MAIL: cfinger@junikum.de
 jumega@junikum.de



Die Herkunftsfamilie

Ein zentrales Merkmal von JuMeGa ® ist die 
Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie. 
Wir halten den Kontakt zur Herkunftsfamilie 
und informieren sie regelmäßig. 

JuMeGa ® versucht einen vertrauensvollen 
Kontakt zu den leiblichen Eltern aufzubauen 
und sie in ihrer Funktion als „erste“ Eltern zu 
würdigen. 

Die Herkunftseltern können sich bei Fragen 
und Problemen jederzeit mit JuMeGa ® in 
Verbindung setzen. 

Bei Konflikten übernimmt JuMeGa ® die 
Vermittlung zwischen Eltern und Gasteltern. 

Regelmäßige Besuche der Kinder bei den 
leiblichen Eltern sind vorgesehen.

Über JuMeGa ®

Das Angebot richtet sich an junge Men-
schen, die in ihren bisherigen Bezugssys-
temen gescheitert sind und die ihre bishe-
rigen Lebenszusammenhänge verlassen 
müssen. Die komplexen Strukturen und 
sozialen Anforderungen einer Wohngruppe 
der stationären Jugendhilfe stellen eine zu 
hohe Belastung und Überforderung dar.

Die jungen Menschen sind oftmals von 
seelischer Behinderung bedroht oder schon 
betroffen und leiden unter diesen Belastun-
gen.

Eine Gastfamilie kann den geeigneten Rah-
men bieten, Beziehungen einzugehen, sich 
zu stabilisieren und emotional nachzureifen.

Die Wirksamkeit des Angebotes liegt in 
der Verbindung der Alltagskompetenz der 
Gastfamilie mit der professionellen Kompe-
tenz des JuMeGa ® - Fachdienstes über die 
gesamte Laufzeit der Maßnahme. 

Die Gastfamilien

Als potenzielle Gastfamilie ist für JuMeGa ® 

die ganze Bandbreite an familiären Lebens-
formen denkbar - auch Teilfamilien und 
Lebensgemeinschaften. 

Es wird bei den Gasteltern keine professio-
nelle Vorbildung vorausgesetzt. 

Die Gastfamilien sind im Grundsatz auf Ge-
lingen angelegt und enthalten dementspre-
chende Ressourcen zur Lebensbewältigung. 

Uns leitet die Frage, welcher junge Mensch 
wohl von diesem Familienplatz profitieren 
könnte: Welche Art von Beziehungsqualität 
bietet die Gastfamilie, welche Regeln gibt 
es, wie ist die Balance zwischen konse-
quentem erzieherischen Handeln und emo-
tionaler Wärme? 

Wir beziehen die individuellen Bedürfnisse 
des jungen Menschen und seiner Eltern in 
die Auswahl der geeigneten Gastfamilie 
ein.

Vertrag und Finanzierung

JuMeGa ® ist ein Jugendhilfeangebot nach  
§ 27, §35a i.V.m. § 33 SGB VIII bzw. § 33 
(ggf. i.V.m. § 41 SGB VIII).

Das zuständige Jugendamt schließt einen 
Betreuungsvertrag mit der ausgewählten 
Gastfamilie und beauftragt den JuMeGa ® 

- Fachdienst mit der Begleitung und Bera-
tung der betroffenen Menschen im Rahmen  
der vereinbarten Leistungen.

Die Gastfamilie verpflichtet sich zur Zusam-
menarbeit mit dem JuMeGa ® - Fachdienst 
und zur Einhaltung fachlicher Standards. 

Das Jugendamt zahlt 

� die Sachkosten für den Lebensunterhalt 
des jungen Menschen,

� die Leistungen für das Engagement der 
aufnehmenden Gastfamilie (4-facher 
Betreuungssatz der gültigen Sätze für 
Vollzeitpflege),

� die Personal- und Sachkosten des  
JuMeGa ® - Fachdienstes.


